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Betriebsanleitung + Sicherheitshinweise 
 

Turbo-Fan 4000 
 
Bestell-Nr. 7249/40 

 

 
 
Der Modell-Impeller Turbo-Fan 4000 wurde von erfahrenen Modellfliegern für vorbildähnliche Jet-Modelle mit Elektroantrieb 
entwickelt. Daher berücksichtigt die Konstruktion  des Turbo-Fan 4000 die ganz speziellen Belange des Elektroantriebs. Ziel 
der Entwicklung war deshalb nicht allein ein möglichst hoher Standschub. Vielmehr gelang es, den  Wirkungsgrad des 
Impellers auch hinsichtlich der zu erwartenden Fluggeschwindigkeit von Elektro-Modell-Jets zu optimieren. Dies konnte 
unter anderem durch aerodynamisch sauber gestaltete Strömungsübergänge sowie die geometrische Schränkung der 
Rotor- und Statorblätter erreicht werden 

Es lassen sich alle gängigen  Elektromotoren bis max. 55 mm Durchmesser 
einbauen. Die kompakten Außenabmessungen von (Länge x Durchmesser) 
90 x 123 Ø Fanring, Gesamtlänge 135 mm erleichtern den Einbau wie auch 
die aerodynamische optimale Gestaltung von Rümpfen und 
Triebwerksgondeln.  

Der Stator mit der Motorhalterung, muss in den Fanring (Mantelring) gut 
eingeklebt werden. Dazu den Stator soweit in den Fanring schieben, dass 
die Endkanten der Statoren mit dem hinteren Ende des Fanrings bündig 
abschließen. Die Statoren mit einer spitzen Nadel am Fanring markieren. 
Den Stator aus dem Fanring ziehen und die markierten Stellen mit einem 
feinen 400er-Sandpapier aufrauen und säubern. Den Stator mit UHU-Plus 
Endfest  in den Fanring kleben, und eine feine Naht um jeden Statorblatt mit 
UHU-Plus Endfest  anbringen, damit der Stator sicher im Fanring gehalten 
wird. 
 
Der Montagering des Impellers wird um den äußeren Fanring geklebt. Der 
Abstand zur Vorderkante des Fanrings muß nach dem jeweiligen Modell 
ausgerichtet werden. Vor dem Kleben den 
Fanring an der Klebestelle mit 400er Sandpapier 
aufrauen und mit UHU-Plus Endfest  aufkleben.  
Der Impeller wird dann mit den drei Laschen des 
Montagerings im Modell montiert. 
 
Wir haben gute Erfahrung bei der Rotorrmontage 
mit dem WIHA Schlüssel 334 gemacht „ 
Nach der fachgerechten Montage des Motors im 
Impeller kann mit der Rotormontage begonnen 
werden.  
 
 
 
 

Entfetten Sie die Motorwelle und die Bohrung des Mitnehmers mit Waschbenzin oder Aceton. 
Nach dem Reinigen die Teile nicht mehr berühren. 
 
Vor der Montage sind alle elektrischen Verbindungen zum Impeller zu unterbrechen. 
 

 
Schieben Sie nun  den Rotor bis zum Anschlag auf die Motorwelle. Ziehen 
Sie den Rotor dann ca. 1mm zurück und fixieren den Rotor mit 2 Fingern 
(siehe Abbildung). Danach wird der Rotor mit dem 6-kant Schlüssel leicht  
vorgezogen.  
Üben Sie hierbei keine Gewalt auf die Rotorblätter aus.  
Nun Überprüfen Sie gewissenhaft, dass der Rotor frei läuft und nirgendwo 
anstreift. 
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Hiernach wird die Rotoreinheit festgezogen. Dabei ist folgende Vorgehensweise vorgeschrieben .  
Greifen Sie mit der linken Hand den Rotor, so das mindesten 3  Finger den Rotor beim Festziehen innen an der Nabe  

halten und arretieren können.  
Ziehen Sie nun mit dem 6-kant Schlüssel den Rotor kräftig fest.  
 
ACHTUNG: Versuchen Sie niemals  den Rotor an den Blattaussenkanten  zu 
arretieren und verwenden Sie keine mechanischen Hilfsmittel  hierzu. 
Dieses führt zu Beschädigungen und zur Zerstörung des Rotors.“ 

Achtung:  Motorwelle darf keine Fläche haben, da sonst die Gefahr besteht, 
dass der Spannkonus nicht hält. Verwendung Flachgeschliffener Motorwellen 
vermeiden.  

Den Rotor von Hand vorsichtig drehen und prüfen ob er sich frei drehen lässt 
(wichtig).  

Der Impeller darf nur auf einem Prüfstand mit Schutzvorrichtung oder im 
Modell betrieben werden. 

Beim Lösen der Schraube kann es vorkommen, dass sich der Rotor sehr 
schwer vom Spannkonus abziehen lässt. Dann Schraube nur leicht lösen, mit 
kleinem Hammer leicht  auf die Schraube schlagen und Rotor abziehen. 

Wird der Turbo-Fan 4000 im Rumpf eingebaut, so müssen die Kanten der 
Lufteinlassöffnungen vom Rumpf einen Radius von min. 5 mm haben. 

Der Turbo-Fan sollte möglichst nah an dem Luftausgang (Düse)  im Modell 
angeordnet werden, die Innenseite zwischen Turbo-Fan und Ausgang sollte 
gerade und glatt sein. 

 

Inbetriebnahme  

1) Der Turbo-Fan darf nur in dem Fan-Ring betrieben werden. Der Aufenthalt 
vor und seitlich des Turbo-Fan ist verboten.  

2) Den Turbo-Fan beim Betrieb nicht in der Hand halten, Verletzungsgefahr. 

3) Der Spannkonus muss fest angezogen sein, damit sich der Rotor bei 
hoher Drehzahl nicht ablöst. Den Turbo-Fan vor jedem Betrieb genau 

überprüfen.  

4) Vor, seitlich und im Einzugsbereich, dürfen keine Gegenstände liegen, die angesaugt werden können und somit den 
Rotor beschädigen. 

5) Beschädigte Rotoren nicht kleben, sondern austauschen. 

6) Falls Vibrationen auftreten  den Rotor sofort auf Unwucht überprüfen. 

7) Betrieb auf eigene Gefahr, da Überprüfung von uns nicht überwacht werden kann. 

8) Den Motor langsam drehen lassen, läuft der Rotor frei, kann die Drehzahl langsam gesteigert werden. 

9) Die maximale Drehzahl von 24.000 Umdrehungen pro Minute darf nicht überschritten werden. 
 
 

 Wichtige Hinweise, bitte sorgfältig lesen und beach ten !!  
 
Sicherheitsvorschriften der Verwendung vom Turbo Fan 4000 
 
Diese Sicherheitsvorschriften sollen vor gefährlichen Situationen und/oder Sachschäden schützen. In den Vorschriften wird 
die Schwere der potentiellen Gefahren durch die Gefahrenworte «Achtung», «Warnung» oder «Gefahr» bezeichnet. 
Um die Sicherheit zu gewährleisten, stellen Sie die Beachtung dieser Anleitung und anderer Sicherheitsvorschriften sicher.  
Diese Vorschriften sind eine Ergänzung zur  Montage/ Bedienungsanleitung. 
 
In dieser Anleitung kommen die international gültigen Sicherheitssymbole zur Anwendung. Deren Beachtung soll Sie vor 
Schäden und Gefahren schützen. 
 

 Achtung:  Bedienungsfehler können zu gefährlichen Situationen für Personen oder zu Sachschäden führen. 
 

 Warnung: Bedienungsfehler kann zu schweren Verletzungen oder zu Sachschäden führen. 
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 Gefahr: Unter außergewöhnlichen Bedingungen können schwere Verletzungen oder umfangreiche Sachschäden die 
Folge sein. 
 

 Gefahr durch Batterien/Akkus. Verletzungen und/oder Sachschäden können die Folge sein. 
 

 Gefahr durch schnell drehende Teile. Schwere Verletzungen oder umfangreiche Sachschäden können die Folge sein 
 

 Gefahr durch Hitze. Brand-Verletzungen und/oder Sachschäden können die Folge sein. 
 
 
Allgemeine Sicherheitshinweise 
 

 Achtung            
 
Verantwortlich für die Kompatibilität bzw. Eignung ausgewählter Antriebskomponenten mit dem Turbo Fan 4000 ist die 
Person, die das Gesamtsystem erstellt oder dessen Spezifikation festlegt. Da aero-naut-Impeller unter verschiedensten 
Betriebsbedingungen eingesetzt werden können, darf die Entscheidung über deren Eignung für einen bestimmten 
Anwendungsfall erst nach genauer Analyse und/oder Tests erfolgen, mit denen die Erfüllung der spezifischen 
Anforderungen überprüft wird.  
 
Die Inbetriebnahme der Turbo Fan 4000 ist so lange untersagt, bis festgestellt wurde, dass Funktion und Einsatz den 
allgemeinen Technik-Grundsätzen entspricht. Der Einsatzzweck ist ausschließlich auf den Antrieb von Flugmodellen 
bestimmt, jegliche andere Verwendung ist untersagt 
 
Bitte nehmen Sie Kontakt zu aero-naut auf, wenn Sie sich in der Sache nicht sicher sind, oder wenn Sie den Turbo Fan 
4000 unter folgenden Bedingungen betreiben wollen. Beim Einsatz- bzw. Umgebungsbedingungen, die von den 
angegebenen technischen Daten abweichen oder bei Einsatz des Turbo Fan 4000 in anderen als Flugmodellen. 
 
Untersagt ist ins besondere der Einbau von Turbo Fan 4000 innerhalb von Maschinen und Anlagen, die in Verbindung mit 
Eisenbahnen, Luftfahrt, Kraftfahrzeugen, medizinischem Gerät, Lebensmitteln und Getränken, Notausschaltkreisen oder 
Sicherheitsausrüstung eingesetzt werden. Hier müssen Sie die Risikoeinschätzung und Verantwortung hierfür übernehmen. 
 
Elektrische Modellantriebe können gefährlich sein, wenn ein Bediener mit deren Umgang nicht vertraut ist. Montage, Inbe-
triebnahme und Wartung von aero-naut-Antriebssystemen dürfen nur von ausgebildeten und erfahrenem Anwendern 
vorgenommen werden.  
Diese Personen müssen in der Lage sein: 

·  Gefährliche Situationen beimEinsatz von aero-naut-Antriebssystemen zu erkennen 
·  das Gefahrenpotential hieraus abschätzen und 
·  wirksame Gegenmaßnahmen zu veranlassen. 

 
Kindern bis 12 Jahren ist die Benutzung von aero-naut-Antriebssystemen nicht erlaubt.               
Jugendlichen ist die Montage, Inbetriebnahme und Wartung von aero-naut-Antriebssystemen nur unter der verantwortlichen 
Aufsicht eines Erwachsenen gestattet. 
 
 
Sicherheitshinweise beim Einbau 
 

 Warnung            
 
 

·  Halten Sie sich genau an die  Einbauvorschriften der aero-naut-Antriebssysteme und nehmen keine baulichen Ver-
änderungen an den Impeller-Bauteilen vor. 

·  Wenden Sie beim Einbau keine Gewalt an. Die Bauteile müssen spannungsfrei montiert werden und genau 
passen. 

·  Ziehen Sie die Befestigungsschrauben an Rotor und Haltelaschen wie angegebenen fest. Halten Sie dabei die 
Reihenfolge der Montagehinweise ein. 

·  Benutzen Sie nur die vorgeschrieben Kabelquerschnitte und achten Sie auf deren sichere Isolation untereinander.  
·  Stellen Sie beim Einbau eine ausreichende Kühlung für Motor und Regler sicher. 
·  Verwenden Sie nur verpolungssichere Steckverbinder. 
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Vor dem ersten Start des Turbo Fan 4000 bzw. der Regler/Akku Komponenten sind Maßnahmen zu treffen, mit denen 
verhindert wird, dass Sach- oder Personenschäden entstehen. Erstellen Sie eine Checkliste. Stellen Sie sicher, dass alle 
Bauteile an der richtigen Stelle sitzen und dass alle Verbindungen ausreichend fest angezogen worden sind. Nach dem 
vorschriftsgemäßen Einbau kontrollieren Sie den korrekt angeschlossenen Turbo Fan 4000 in dem Sie die Drehzahl mit 
Ihrer Fernsteuerung langsam steigern. Sollten Sie hierbei ungewöhnliche Geräusche oder Vibrationen bemerken, ist der 
Testlauf sofort zu unterbrechen und die Ursache hierfür festzustellen. Wenn Sie nicht sicher sind, nehmen Sie Kontakt zu 
aero-naut auf. Entfernen Sie vor dem Probelauf alle losen Teile und Gegenstände im Umkreis von 2 m um den 
Impellereintritt. Achten Sie darauf, dass sich keine Personen vor dem Impeller aufhalten. Machen Sie die Probeläufe nur im 
Freien auf einem Prüfstand mit Splitterschutz.  
 
Halten Sie sich während des Betriebs nicht vor oder neben dem Triebwerk auf, halten Sie auf keinen Fall die Hand direkt 
vor das laufende Triebwerk.  Es besteht die Gefahr von schweren Fingerverletzungen 
 
Halten Sie sich niemals im Auslass-Strahl des Triebwerks auf. Es besteht die Gefahr von schweren Augenverletzungen. 
Schutzbrille verwenden 
 
Überlasten Sie den Antrieb-Motor, Akku und Regler nicht. Halten Sie die Grenzwerte der Hersteller genau ein 
 
Die Grenzdrehzahl für den Turbo Fan 4000 liegt bei 25.000 U/min im Stand und darf nicht überschritten w erden. 
 
 
Sicherheitshinweise bei Betrieb und Wartung 
 

 Warnung            
 
 

·  Führen Sie niemals Flüge durch, wenn ungewöhnliche Vibrationen auftreten. Klären Sie unbedingt vor dem 
weiteren Einsatz die Ursache. 

·  Sollten während eines Fluges ungewöhnliche Geräusche oder Vibrationen auftreten, sofort landen und die Ursache 
hierfür klären  

·  Direkt nach dem Einsatz können Motor und Regler/Akku Komponenten sehr heiß sein. Verbrennungsgefahr. 
·  Lassen Sie alle Antriebskomponenten, insbesondere den Akku und Motor, vor einem weiteren Flug abkühlen. 
·  Lagern Sie den Impeller nicht an Orten mit erhöhter Temperatur (z.B. im Auto bei Sonneneinstrahlung) 
·  Inspektions- oder Wartungsarbeiten an Turbo Fan 4000 und Regler/Akku Komponenten dürfen erst dann 

ausgeführt werden, wenn überprüft wurde, dass diese sich in sicheren und gesperrten Schaltzustand (Akku 
abgezogen) befinden.  

·  Demontieren Sie die einzelnen Bauteile gewissenhaft und vorsichtig. Wenden Sie keine Gewalt an. Kennzeichnen 
die ausgebauten Teile für den späteren Einbau. 

 
Vor dem erneuten Start des Turbo Fan 4000 bzw. der Regler/Akku Komponenten sind Maßnahmen zu treffen, mit denen 
verhindert wird, dass Sach- oder Personenschäden entstehen. Erstellen Sie eine Checkliste. Stellen Sie sicher, dass alle 
Bauteile an der richtigen Stelle sitzen und das alle Verbindungen ausreichend fest angezogen worden sind. Entfernen Sie 
vor dem Probelauf alle losen Teile und Gegenstände im Umkreis von 2 m um den Impellereintritt. Achten Sie darauf, dass 
sich keine Personen vor dem Impeller aufhalten. Machen Sie die Probeläufe nur im Freien auf einem Prüfstand mit 
Splitterschutz. Befestigen den Turbo Fan 4000 sicher in einem Modell oder Prüfstand. Zum Testen stellen Sie sich hinter 
den Impeller und steigern langsam die Motordrehzahl bis zur Maximaldrehzahl. Bei ungewöhnlichen Geräuschen oder 
Betriebsverhalten sofort den Turbo Fan 4000 ausschalten und die Akkus abziehen. Erforschen Sie sorgfältig die Ursache für 
dieses Verhalten und ergreifen Sie Abstellmaßnahmen. 
 
Überprüfen Sie nach einem Absturz alle sicherheitsrelevanten Teile wie z.B. den Rotor auf  Beschädigungen. Führen Sie 
niemals Testläufe mit beschädigten Rotorteilen durch. 
 

 Gefahr   
 
Unternehmen Sie niemals Reparatur oder Klebeversuche an beschädigten aero-naut-Antriebssystemen. Reparaturen an 
aero-naut-Antriebssystemen können nur durch die Serviceabteilung von aero-naut erfolgen. Bei Eigenversuchen besteht die 
Gefahr von schweren Verletzungen oder Sachschäden. 
 
 
aero-naut Modellbau GmbH & Co. KG 
Stuttgarter Strasse 18-22 
D-72766 Reutlingen 
 
www.aero-naut.de 


